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Behindertenbeirat im Landkreis Gifhorn e.V. 
 

Protokoll 
der Sitzung vom 01.11.07 um 19.30 Uhr in der Paulus-

Kirchengemeindezentrum Gifhorn, Brandweg 38 
 
Anwesend:  
Barbara Della Monica, Hajo Hoffmann, Doris u. Dietrich Butowski, Ingrid Behrens, Dr. Thilo 
Hofmann, Elke u. Hartmut Paetzold, Johannes Pohl (SoVD),    
 
 
Tagesordnung: 
1. Berichte aus den Orten im Landkreis. 
2. Bericht: Vorbereitungen zum Rahmenprogramm der Rehaservicestellen- 
    Ausstellung 
3. abgesetzt 
    eingefügt: Management der Beratungstätigkeit des Vereins 
4. Bericht von der Frauentagung des SoVD zu Pflege, Palliativmedizin,  
    Hospiz in GF 
5. Veröffentlichung der Broschüre "Barrierefreie Gastronomien in der 
    Südheide Gifhorn" 
6. Verschiedenes 
 
zu TOP 1) 
a) Dietrich Butowski berichtet über die Straßenbaumaßnahme Maschstr. in Gifhorn 
b) Hajo Hoffmann berichtet über die Umbaumaßnahmen in Meinersen: 
    - Parkplätze für Rollstuhlfahrer sind am Bahnhof geplant 
    - Dieckhorster Str., Gehweg, Radweg, Bushaltestelle  
    - Schuleneubau und Turnhalle werden barrierefrei mit feuersicherer Aufzug, (die 
Turnhalle könnte auch für Rehasport nutzbar sein) 
c) Barbara della Monica berichtet über die Anschaffung einer Rampe durch die Dbfür 
den  Bahnhof Gifhorn/Isenbüttel. Die Rampe für Rollstuhlreisende soll von der 
Jugendwerkstatt bedient werden, muß jedoch noch umgebaut werden! 
 
zu TOP 2) 
30.10., 1. Vorbereitungstreffen mit Herrn Kluge, Reha-Servicestelle AOK Gifhorn, 
Herrn Ebsen, Reha-Servicestelle IHK Wittingen, LK-GF, FB Jugend und Soziales, 
vetreten durch Frau Abraham, für den Behindertenbeirat, Hajo Hoffmann und B. della 
Monica: Die Ausstellung ist für März 2008 gebucht und wird 2 Wochen in Gifhorn, 
danach 2 Wochen in Wittingen sein, dort will Herr Ebsen sich mit Eva und Rüdiger 
Schönhoff um Ausstellungsraum und Ramenprogramm kümmern. Für das 
Rahmenprogramm sind 3 Veranstaltungen vorgesehen: 1. Eröffnungsempfang 
vorwiegend für Multiplikatoren, 2. Aufgabe der Servicestellen und 
Behindertenbeiratsarbeit, offene Fragen , 3. Informationen zum Pers. Budget. 
Veranstaltungsorte stehen noch nicht fest. 
 
zu TOP 3) 
Es ist erforderlich, für die zukünftigen und bereits jetzt umfangreicher gewordenen 
Beratungstätigkeiten Vereinbarungen zu treffen. Es gilt, den Eigenaufwand für Zeit 
und Kostenrahmen für die Mitglieder in einem erträglichen Maß zu halten.  
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Dietrich Butowski berichtet nochmals über drei durch ihn mitbearbeitete Projekte: 
"Barrierefreier Tourismus", Bauberatung, ILEK. 
Hajo Hoffmann stellt Möglichkeiten zur Kostenerstattung von Geschäftskosten und 
Fahrtkosten vor (s.a.Anlage) 
Die Mitgliederversammlung muss eine Kostenerstattungsordnung beschließen, 
(JHV im Febr. 2008.) Hierzu soll der Vorstand Vorschläge erarbeiten. 
Projektförderungen z.B über Sparkassen- oder Landkreis Gifhorn - Siftung können 
nur mit Eigenbeteiligung von i.d.Regel 50% beantragt werden. Eine detailierte 
Projektbeschreibung mit zu erwartenden Kosten muß eingereicht werden. Das 
aufwendige und langwierige Verfahren muß vor Projektbeginn eingereicht und 
bewilligt werden. Der Vorstand soll sich mit Projektfindung und Beantragung 
befassen. 
 
zu TOP 4) 
Barbara della Monica und Hajo Hoffmann berichten, dass in Gifhorn ein 
Palliativnetzwerk aus allen Bereichen entstanden ist. 
 
zu TOP 5) 
Die Broschüre liegt nur in kleiner Auflage bei der Tourismus GmbH (SGG) vor und 
kann als pdf-Datei unter www.suedheide-gifhorn.de heruntergeladen werden. 
Johannes Pohl stellt fest, zwei von ihm als behindertenfreundlich eingestufte 
Gastronomien (Lönskrug, GF-Winkel und Dralles Landgasthaus, 
Brenneckenbrück), sind nicht in der Broschüre aufgeführt. 
Mit der SGG bestehen weitere Pläne zur Erstellung eines Führers für barrierefreie 
Sehenswürdigkeiten und Unterkünfte. 
Z.Zt. werden bei der KVHS in Zusammenarbeit mit der SGG Kultur- und 
Landschaftsführer Ausgebildet. Barbara della Monica hat mit Frau Duda, SGG und 
dem Lernnetzwerk (LeNz) Kontakt aufgenommen und angeregt, dass auch im LK-GF 
barrierefrei Führungen z.B. für Sehbehinderte und blinde Menschen wie auch für 
mobilitätseingeschränkte angeboten werden sollten. 
 
zu TOP 6)  
Barbara della Monica teilt mit, seitens des Niedesächsischen Sozialministeriums sei 
daran gedacht Bugetberatung und –Begleitung durch Behinertenbeauftragte und –
Beiräte abzudecken. Johannes Pohl teilt mit, der Sozialverband im Kreis Gifhorn, sei 
nicht in der Lage, die notwendige Beratung und Budget-Assistenz anzubieten. 
 
Frau Behrens übernimmt die Fortführung von Justin Blacks Vorhaben einer 
Vortragsveranstaltung mit dem rollstuhlfahrenden Reisejournalisten Andreas Pröve. 
Sie wird mit Frau Riedesel, KVHS, sowie mit Herrn Pröve Kontakt aufnehmen. 
Elke Paetzold erinnert an das Behindertenbeiratsbuffet am Freitag, den 23. Nov. 
ab 18.00 Uhr im Tagungshaus der Diakonischen Werke Kästorf, Hauptstr. 51 
 
Die nächste Sitzung des Behindertenbeirats ist am Donnerstag, 6. Dez. 07 
um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum der Pauluskirche. 
 
Doris Butowski 


